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Pressemitteilung

Weihnachtsspende von der Aktion Zahngold

Esslingen. 08.12.2016
Die diesjährige Zahngold-Aktion war wieder ein voller Erfolg: Zahnarztpraxen im Landkreis und das Klinikum Esslingen sammelten erneut Zahngold und Goldschmuck. Insgesamt kam für das edelmetallhaltige Material ein stolzes Gewicht von 7,2 kg zustande, welches in 1,266 kg Gold, 113 g Platin, 157 g Silber und 244 g Palladium geschieden wurde. Daraus ergab sich ein Betrag von 49.610,27€, den Peter Hill, Vorsitzender der Kreiszahnärzteschaft und Matthias Winkler der Firma BEGO an das Klinikum Esslingen übergeben konnten.

Angeschafft wurde davon ein Laryngoskop für Kinder. Dieses Gerät ermöglicht eine genauere HNO-Expertise und ist speziell an die kindliche Anatomie angepasst. Das Einführen durch die Nase erlaubt dann einen Blick auf den Kehlkopf und Rachenraum. Außerdem konnte durch die Spende ein CT Gerät für die Gynäkologie gekauft werden, mit Hilfe dessen das Kind im Mutterleib besser überwacht werden kann. Durch die steigenden Geburtenzahlen am Klinikum Esslingen (erwartet werden über 1800 Geburten im Jahr 2016) ist das eine hilfreiche Anschaffung.

Bereits seit 1999 wird Zahngold gesammelt und über die Jahre konnten somit schon rund 1,7 Millionen Euro eingelöst und gespendet werden. Ein leichter Rückgang der Spenden ist zu bemerken, was nach Peter Hill daran liegt, dass allgemein weniger Edelmetalle als Zahnersatz verwendet werden und sich die Werkstoffe in der Zahnmedizin verändert haben. Hinzu kommt, dass sich viele Patienten dazu entschließen, ihren Zahnersatz selbstständig zu Geld zu machen. Dabei wird allerdings eine Scheidegebühr erhoben und die zu erwartende Gewinnsumme fällt nicht besonders hoch aus. Herr Winkler, von der Firma Bego, versichert, dass es also sinnvoller ist, sein Gold zu spenden, da es mit keiner Scheidegebühr versehen wird und gleichzeitig dem guten Zweck dient. 
Geschäftsführer Bernd Sieber und Chefarzt Prof. Dr. Christian von Schnakenburg dankten den Spendern herzlich für ihr Jahrzehnte langes Engagement im Sinne der Kinder und Jugendlichen. 

„Diese große Bereitschaft der Kreiszahnärzteschaft uns so nachhaltig zu begleiten freut uns sehr. Wir können damit den Kindern und Jugendlichen immer noch ein bisschen mehr bieten. Das kommt dann auch immer den ganzen Familien zu Gute“ so Sieber.
Verwaltungsdirektor Wolfgang Hanselmann, Initiator der Aktion, freut sich besonders über diesen Erfolg. „Schön, dass auch immer wieder Menschen ihren Schmuck oder alte Edelmetalle der Aktion beisteuern. Auch das trägt zu unseren Erlösen wesentlich bei“, erläutert Hanselmann.
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